Galerie "Gesucht: die Leichen im Keller des Bundesverfassungsgerichtes !" des Mitglieds "moin25" 

Die Einträge in die Galerien stammen ausschließlich von den dort jeweils benannten Mitgliedern, die hierfür allein verantwortlich sind. Feierabend nimmt keinerlei Einfluss auf diese von den jeweiligen Mitgliedern eingegebenen und heraufgeladenen Inhalte.


Oh, mei, werdet Ihr wohl denken, wenn Ihr die Überschrift lest, wo waren denn die von der Feierabendgruppe Stuttgart unterwegs! Recht, wir haben die Leichen im Keller des Bundesverfasssungsgerichtes gesucht und nicht gefunden !!!! Und das ist kein Witz! Glaubt Ihr mir es etwa nicht???? Herr Oberregierungsrat Maier machte uns auf die Leichen im Keller des Bundesverfassungsgerichtes erst aufmerksam ! Das ist der Titel eines Kriminalromanes. Nun haben wir heute keinen Roman gelesen und erzählt bekommen, sonderen Reality! Herr Maier, als Vetreter des Präsidenten des Bundesverfassungsgerichtes, Herr Prof. Dr. Dr. Papier, hießt uns 16 People vom Feierabend Stuttgart und vom Generationentreff Schillerhöhe nach einer eingehenden polizeilichen Untersuchung mit offenen Armen willkommen. So 1 1/2 Stunden sollte die Einführung in die Arbeit und die Institution Bundesverfassungsgericht dauern, daraus wurden letztlich 2 1/2 Stunden! Super tolle Informationen erhielten wir über Stellung, Organisation und Aufgaben des Bundesverfassungsgerichtes mit einem Rundgang durch das Sitzungsgebäude. Auf ehrwürdigen Stühlen haben wir Platznehmen dürfen in heiligen Hallen wir die Verfassung zu spüren bekommen. Ich meine, dass es müßig ist, über das Gesagte ausführlich zu schreiben. Ein jeder kann es nachlesen, online beim BVG. Es ist natürlich etwas anderes, wenn jemand, wie der Herr Maier, seit 10 Jahren beruflich Volljurist beim Bundesverfassungsgericht, mit Leib und Seele uns Informationen und Wissen vermittelt, die praxisnah und super menschlich bei uns ankamen. Klasse waren abe auch die Diskussionsbeiträge, die aus der Gruppe kamen. Da ging es so manchesmal hoch her, ich denke die 8 Bundesrichter hätten ihre helle Freude an unserem Engagement gehabt. Wie könnte es heißen: die Senioren, die noch den Mund aufmachen? Die Senioren, die sich bemerkbar machen? Nicht nur beim Bundesverfassungsgericht: auch in der Regionalbahn von Stuttgart nach Karlsruhe ging es lustig zu: Sekt und Brezeln, Schokolade und Süßigkeiten wurden mit guter Laune und einem kleinen Liedchen verzehrt. Die Zugbegleitung hatte auch ihre helle Freude an uns lustigen ALTEN. Na, und erst die Karlsruher! Die haben auch gedacht, was kommt denn da für eine Invasion? Woher kommen den die? Fazit: Ein bsonderer Tag für jeden von uns ging mit vielen vielen Erlebnisssen, guten Gesprächen, einem Gläschen Sekt, viel viel Gelächter und einem guten Essen im Restaurant Kaiserhof zu Ende. Bis zum nächsten Mal liebe Mitreisende! Ich danke für Eure Teilnahme und ich danke für das harmonische Miteinander. Gerda/moin25
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